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Sicherstellung medizinische Versorgung
Landrätin Beilstein lud Nachwuchsmediziner zum Netzwerktreffen ein

Die Sicherstellung der medizinischen Ver-
sorgung ist für die zukunftsfähige Entwick-
lung des Landkreises von entscheidender 
Bedeutung und steht dementsprechend 
auf der Agenda von Landrätin Anke Beil-
stein ganz weit oben. Nach der Einstel-
lung einer Gesundheitsmanagerin und ne-
ben der Teilnahme am interkommunalen 
Projekt „Gesundheit Miteinander Zukunft“ 
wurde ein umfangreiches Maßnahmen-
paket entwickelt. Ziel ist es, mit einem 
ganzheitlichen, nachhaltigen Ansatz auch 
zukünftig eine gute medizinische Versor-
gung im Landkreis zu gewährleisten. 
Insbesondere in ländlichen Regionen 
zeigt sich aufgrund des demographischen 
Wandels schon jetzt teilweise ein Versor-
gungsengpass. Im Landkreis Cochem-
Zell fand daher, als ein Baustein aus dem 
Maßnahmenpaket, auf Einladung von 
Landrätin Beilstein ein erstes Netzwerk-
treffen mit Nachwuchsmedizinern, jungen 
Ärzten und Nachwuchspsychotherapeu-
ten statt.

Nach der Begrüßung durch Landrätin 
Anke Beilstein, die nochmals ausdrücklich 
die Notwendigkeit der Aufrechterhaltung 

der medizinischen Versorgung im Land-
kreis Cochem-Zell darstellte, wurden im 
Rahmen einer Präsentation die bereits 
durchgeführten und zukünftig geplanten 
Maßnahmen auf Landkreisebene und im 
Rahmen der interkommunalen Zusam-
menarbeit mit den angrenzenden Land-
kreisen vorgestellt. Neben den geplan-
ten Gruppenfamulaturen in den Monaten 
September/Oktober 2024 sowie Februar/
März 2025 (Anmeldungen können bereits 
eingereicht werden an: gesundheitsver-
sorgung@cochem-zell.de), ist die Verga-
be zweier Stipendien für ein deutschspra-
chiges Medizinstudium an der Universität 
Pécs in Planung. Bewerbungen können 
noch bis zum 31.05.2024 eingereicht wer-
den. (Weitere Infos: www.kurvenkreis.de/
wohnen/gesundheit).

Nach einer Vorstellungsrunde nutzen 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
Gelegenheit, sich gegenseitig auszutau-
schen und über relevante Themen zu 
diskutieren. Themen, wie die Niederlas-
sungsförderung und die Möglichkeiten ei-
ner betriebswirtschaftlichen Praxisführung 
wurden anhand folgender Leitfragen dis-
kutiert:
- Wie können Rahmenbedingungen aus-
sehen, damit eine Niederlassung als 
Haus- oder Facharzt im Landkreis Co-
chem-Zell attraktiv ist? 
- Welche Bedürfnisse und Erwartungen 
hat die junge Generation an Medizinern? 

- Wie ist es generell um den medizini-
schen Nachwuchs im Landkreis Cochem-
Zell gestellt?
Landrätin Beilstein ist überzeugt, nur wenn 
man mit jungen Menschen ins Gespräch 
kommt, die Medizin oder Psychologie 
studieren bzw. gerade am Beginn ihrer 
praktischen Tätigkeit stehen, kann man 
Antworten auf diese Fragen finden und 
bedarfsgerechte Lösungen entwickeln. 

Das erste Auftaktreffen wurde von den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern durch-
weg positiv als Chance des Austauschs 
und Netzwerkens bewertet. Zur Verste-
tigung sind vierteljährige Treffen, sowohl 
in virtueller als auch in physischer Form, 
möglicherweise auch mit einem zusätzli-
chen Rahmenprogramm, wie Workshops 
oder Referentenvorträgen in Planung. 

Die Nachwuchsmediziner machten dar-
über hinaus auch deutlich, dass sie sich 
neben diesem Netzwerk auch ein enges 
Netzwerk mit den bereits niedergelasse-
nen Ärztinnen und Ärzten wünschen, so-
dass schnelle Zugänge im Rahmen der 
Famulatur-Bewerbungen bzw. der Weiter-
bildungszeiten gewährleistet sind. 

Interessierte Niedergelassene, die bereit 
sind, dieses Netzwerk zu unterstützen, 
können sich gerne an die Gesundheitsma-
nagerin Julia Müller (Tel.: 02671/61-696) 
wenden. 

Vollzug des Grundstückverkehrsgesetzes (GrdstVG) vom 28.07.61 (BGBl. I S. 1091)

Über die Genehmigung der Veräußerung nachste hender Grundstücke ist nach dem Grundstückver kehrsgesetz zu entscheiden:

Gemarkung Flur Nr. Lagebezeichnung Nutzung Fläche (ar)

Hambuch 11 139/1 In Rawen Wald 142,83

Land- oder Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Be triebes am Erwerb des  
o.g. Grundbesitzes interessiert sind, werden gebeten, dies der Kreisverwaltung Cochem-Zell - Untere Landwirtschaftsbehörde - 
Postfach 1320, 56803 Cochem, bis zum 27.05.2024 anzuzeigen.
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Freiwilliges Soziales Jahr
im Bereich Integration, Asyl und Gleichstellung

Bei der Kreisverwaltung Cochem-Zell ist

zum nächstmöglchen Zeitpunkt
eine Stelle im Freiwilligen Sozialen Jahr zu besetzen.

Die Kreisverwaltung Cochem-Zell hat eine Stelle im Freiwilligen Sozialen Jahr im Bereich Integration, 
Asyl und Gleichstellung im Fachbereich „Soziale Hilfen“, Referat „Soziale Sicherung“ zu besetzen. Das FSJ 
erfolgt in Zusammenarbeit mit dem DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz. Der Einsatz erfolgt mit einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden.

Die Aufgaben umfassen insbesondere die Umsetzung und Vorbereitung von kleineren Projekten, die Er-
stellung von Presseberichten, Flyern sowie Plakaten und die Teilnahme an verschiedenen Veranstaltun-
gen (z. B. Mosaik der Kulturen, Interkulturelle Woche, Internationaler Frauentag).

Die monatliche Vergütung beträgt 450 €.

Bitte reiche Deine Bewerbung bis zum 27. Mai 2024 über 
das Online Bewerbungsverfahren des DRK RLP ein

(freiwilligendienste-rlp.de ► Bewerbung).

Kontakt: Kreisverwaltung Cochem-Zell · Referat Personal · Kathrin Müller · 
   Tel.: 02671/61-266 · E-Mail: ausbildung@cochem-zell.de

DRK-Landesverband Rheinland-Pfalz ·
Tel.: : 06131/2828 1380· E-Mail: freiwilligendienste@lv-rlp.drk.de

Bewerbungen sind direkt über den Träger „DRK Landesverband Rheinland-Pfalz“ einzureichen. 
Bei der Bewerbung solltest Du den Hinweis geben, dass Du am FSJ der 

Kreisverwaltung Cochem-Zell (Einsatzstelle)  interessiert bist.
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Lichtgraffi ti Workshop

Termin: Dienstag, 28. Mai bis Mittwoch, 29. Mai 2024

Uhrzeit: Jeweils von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Ort: Jugendkunstschule (JUKUSCH) Cochem-Zell, 
Moselstraße 21, 56818 Klotten

Alter: ab 10 Jahren

Info: Wir malen…mit Licht! 
Schon der berühmte Künstler Picasso experimentierte 
vor rund 70 Jahren mit dieser Technik. Kamera, Taschenlampe und Dunkelheit sind 
alles, was wir brauchen.  Damit malen wir leuchtende Kunstwerke in nur 30 Sekun-
den! 
Live und in Farbe! Drachen, Monster, Fantasiegestalten, Zauberblitze, Lichtschwer-
ter, Skylines, Blumenwiesen, Herzen, wilde Tiere, Filmszenen – die Möglichkeiten 
sind nahezu unbegrenzt.

Bitte Verpfl egung für ein Picknick mitbringen!

Kursleiter Wolfgang Sturm

Kosten: 20,00 €

Veranstalter: Kreisjugendpfl ege Cochem-Zell in Kooperation mit der JUKUSCH Cochem-Zell

Pfi ngstferienprogramm 2024

Die Wasserentnahme aus Hydranten als 
Bauwasser oder für andere zulässige Nut-
zungen im Rahmen der Wasserversor-
gung darf nur über Standrohre erfolgen, 
die mit Wasserzählern der Kreiswerke 
ausgerüstet sind. 

Standrohre mit Wasserzählern können bei 
Bedarf bei den Kreiswerken angefordert 
werden.
Gebühren für das Ausleihen von Stand-
rohren mit Wasserzählern:

• für bis zu 14 Kalendertage 100,00 €
• vom 15. bis 30. Kalendertag zusätz-

lich 40,00 €

• für jeden angefangenen Monat ab 
dem 31. Kalendertag zusätzlich 
25,00 €

• Kaution 600,00 €

zuzüglich Wassergeld je cbm Wasserver-
brauch 1,42 €

Zu den festgesetzten Entgelten kommt 
die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlich 
festgelegten Höhe hinzu.

Kreiswerke Cochem-Zell
   -Wasserversorgung-

Abgabe von Wasser aus Hydranten
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Was macht man mit einem Stuhl, an dem ein Bein kaputt ist?
Mit einem Toaster, der nicht mehr funktioniert?
Mit einem Wollpullover mit Mottenlöchern?

Wegwerfen? Denkste!
Reparieren Sie es im Repair Café!

www.repaircafe.nlKosten? Freiwillige Spende www.repaircafe.de

Was macht man mit einem Stuhl,
an dem ein Bein kaputt ist?
Mit einem Toaster,
der nicht mehr funktioniert?
Mit einem Wollpullover
mit Mottenlöchern?
Wegwerfen? Denkste!
Kommen Sie ins Repair Café,
und reparieren Sie es einfach wieder!

"Repair Café ist: gemeinsam kaputte Sachen reparieren, fachkundige Beratung, nette Begegnungen und viel Inspiration.
Datum, Uhrzeit, Ort und andere Mitteilungen"

Kosten? Freiwillige Spende

Repair Café in Cochem, Jahnstraße 21 - SCHULE
         Samstag, den 18. Mai von 10.00-13.00  
 
 
 
 
 

Sie haben kaputte Sachen (Textilien, kleine Möbelstücke, Spiel-

sachen, elektrische Kleingeräte, ...)? Wir sind Ihnen behilflich,

sie zu reparieren. Einen Kaffee gibt es auch. Kommen Sie zu uns!

eine Initiative des Arbeitskreises "Seelsorge + Beratung"  
mit Unterstützung von Kreisverwaltung u. "Durchblick e.V."  
Kontakt: Paul Q. Heck, KEB Mittelmosel, Bahnhofstr. 47 
56759 Kaisersesch 02653-71786-18 od. 19 
keb.mittelmosel@bistum-trier.de 
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Gebrauchsgüter- und Bodenbörse

Die Gebrauchsgüter- und Bodenbörse ist ein kostenloser Service der Kreisverwaltung Cochem-Zell zur Vermittlung von weiter verwendbaren 
Materialien (z. B.: Möbel, etc.) und von unbelasteten Böden. Nicht vermittelt werden Reifen, Tiere, Autoteile, Anhänger, Bücher, Kleidung, 
Eintrittskarten, Schmuck, Immobilien, etc. Anmeldung bei der Kreisverwaltung Cochem-Zell, Bürgerdienste, Tel.: 115 (ohne Vorwahl), Fax: 
02671/61-111 oder online unter www.cochem-zell-online.de. Achtung: Anzeigenschluss montags; 1 Woche vor Veröffentlichung. Ihr Text 
wird automatisch 2 x in den Kreisnachrichten und im Internet veröffentlicht. Bei erfolgreicher Vermittlung muss aus organisatorischen Grün-
den eine Rückmeldung (Tel.: 115) bei der Kreisverwaltung erfolgen! Für die vermittelten Gegenstände übernehmen wir keine Gewährleistung. 

Biete: Gebrauchsgüter

A 697: Kaninchenstall, Ulmen, 
0151/10578001
A 698: Schlafzimmer, Mahagoni, Spie-
geltürenschrank, 3 m, Kommode, 2 
Nachttische, Boxspringbett, 180 x 200 
cm, Ledersofa, 2 und 3 Sitzer, Gonders-
hausen, 0157/38319808
A 699: Schlafzimmer, Eiche, Leder-
couch + Sessel, dunkelbraun, Bar, auf-
klappbar + 2 Hocker, Küche, Lutzerath, 
0178/2459211
A 700: Hochdruckreiniger mit Druck-
leitung und Spritzpistolen, Treis, 
0151/20427008
A 701: Outdoor Gas-Feuertisch aus 
Sichtbeton, grau, ca. 106 x 59 x 51 cm, 
Landkern, 0160/5556662
A 702: Polstersessel mit Hocker, beige, 
Ernst, 02671/3844

A 703: Bank mit Rückenlehne, Buche 
und Sitzfläche Leder, dunkelbraun, Ses-
sel, braun, Gamlen, 0151/68144273

A 704: Fahrradträger für drei Fahrräder 
auf Anhängerkupplung, Treis-Karden, 
02672/1696

A 705: Heizkörper, 90 x 55 x 10 cm, mit 
Befestigungsschienen und Thermostat, 
Treis-Karden, 02672/71696

A 706: Elektrische Gartenfräser, 220 V, 
Kaisersesch, 0151/23674121

A 707: E-Bike, 7 Gang, Kaisersesch, 
0178/4951286

A 708: Weinpresse, 1800 L, Flota-
tionspumpe, Gitterboxen, Briedern, 
0151/10411195

A 709: Sofa, H 115 x B 155 x T 80 cm, 
Düngenheim, 0152/56288543

A 710: Induktionsherd mit Backofen, Ur-
schmitt, 02677/626

A 711: Falt-Tür, Eich,e 86,5 cm mit 
Türrahmenzarge, 16 cm, Grenderich, 
0160/3435990

A 712: Einbaukühlschrank, Einbauspül-
maschine, Dunstabzugshaube, Gren-
derich, 02673/4307

A 713: Pflegebett, Gehbock, 40er Jahre 
Küchenbuffet, Zell, 0151/20680188

A 714: Wohnlandschaft, grau, L 3,37 m, 
Ottomane, rechts, L 2,2 8m, Sitztiefe, 
85 cm, Sitzhöhe, 48 cm, Blankenrath, 
0163/4848391

A 715: Doppelbett mit Lattenrost, 1,85 
x 2,10 m, 2 Nachtschränke, grau/
weiß, Garderobe mit Spiegel, Zell, 
0160/96780735

A 716: Wasserdichte Millitärplane, 6 x 6 
Meter, Gevenich, 02678/442

A 717: Traktorverdeck, Fahrradträger für 
2 Fahrräder, Lutzerath, 0176/21408175

A 719: Kleiderschrank, Kiefer massiv, 
Nachtschrank, Bett, 1,40 m, Spiegel 
1,75 x 0,78 m, Ulmen, 0151/70045284

In den vergangenen Jahren führten die 
niederschlagsarmen Sommer und ein 
gleichzeitig, teils starker Anstieg der Was-
serabnahmen dazu, dass in besonderen 
Engpasssituationen per Ordnungsverfü-
gung bestimmte Nutzungen durch die 
Kreiswerke untersagt werden mussten.

Zahlreiche Mitbürger:innen zeigten sich 
über diese Verbote überrascht.
Um zukünftig alle Bürger:innen frühzei-
tig über unsere Versorgungssituation mit 

Trinkwasser zu informieren, möchten die 
Kreiswerke Cochem-Zell das Instrument 
der Wasserampel nutzen. 

Die Abbildung eines tagesaktuellen Stan-
des in den Kreisnachrichten ist leider nicht 
möglich. 
Diesen finden Sie auf der Internetseite un-
ter www.cochem-zell.de/wasserampel.
Dort finden Sie auch die verschiedenen 
Ampelphasen sowie deren Bedeutungen 
und Richtlinien.

Aktuelle Ampelphase         Stand: 10.05.2024

Die Wasserampel als Instrument der Öffentlichkeitsarbeit
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